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Mit der Frankfurter Aids Hilfe 
setzt DER FRANKFURTER 
seine Charity-Aktion fort.

Den ersten Beitrag 
lesen Sie auf Seite 4. 4

OPEN VIERTEL

Samstag zeigt das 
Chancenviertel seine besten 
und buntesten Seiten.

Mehr dazu auf Seite 3. 3
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Berger Tierschau 2025
Tradition trifft auf moderne Landwirtschaft

BERGEN-ENKHEIM (RED) I Am 
2. September lockte die Berger 
Tierschau nach zwei Jahren Pau-
se wieder hunderte Besucher ins 
Zentrum von Bergen-Enkheim. 
Auf Einladung der Wirtschafts-
förderung Frankfurt präsentier-
ten rund 20 Aussteller Tiere und 
Produkte, gaben Einblicke in die 
Vielfalt der Frankfurter Land-
wirtschaft und suchten den di-
rekten Austausch mit der Stadt-
bevölkerung.
Eröffnet wurde die Schau von 
Stadtverordnetenvorsteherin Hi-
lime Arslaner, Stadträtin Annet-
te Rinn, Bernhard Grieb (Wirt-
schaftsförderung Frankfurt), 
dem stellvertretenden Ortsvor-
steher Wilfried Bender sowie 
Apfelweinkönigin „Trina I.“. 
Auf rund 3.000 Hektar landwirt-
schaftlicher Fläche – vor allem in 
Bergen-Enkheim und Nieder-Er-
lenbach – leisten die Frankfurter 
Landwirte einen wichtigen Bei-
trag zur Versorgung, zum Erhalt 
der Landschaft und zur Pflege 
der natürlichen Ressourcen.
„Die Berger Tierschau zeigt, wo 

unsere Lebensmittel herkom-
men – und dass Kühe nicht lila 
sind. Sie macht Landwirtschaft 
erlebbar, besonders für Kin-
der“, so Arslaner. Rinn betonte 
die Bedeutung der Veranstal-
tung als kulturelles Highlight, 
das Tausende Besucher anzie-
he und Austausch sowie lokale 
Identität stärke. Für Grieb ist 
die Tierschau zudem eine Platt-
form, die Innovationskraft und 
Vielfalt der Branche sichtbar 
macht: „Sie fördert den Dialog 
zwischen städtischer und länd-
licher Wirtschaft und stärkt das 
Bewusstsein für regionale Land-
wirtschaft.“

Frankfurter Oktoberfest 
startet einen Tag früher
Eröffnung wegen des Champions League 

Heimspiels um einen Tag vorverlegt
FRANKFURT/SACHSENHAU-
SEN (RED) I Das Frankfurter Ok-
toberfest muss seine Eröffnung 
umplanen: Statt am 18. Septem-
ber findet der Fassanstich bereits 
am Mittwoch, 17. September, 
im Festzelt am Deutsche Bank 
Park statt. Grund ist das Cham-
pions-League-Heimspiel der Ein-
tracht Frankfurt gegen Galatasa-
ray Istanbul am 18. September. 
„Die Karten behalten selbstver-
ständlich ihre Gültigkeit“, betont 
Festwirtpartner Kai Mann. Uhr-
zeit und Ablauf bleiben unver-

ändert: Der Fassanstich erfolgt 
um 19:00 Uhr, mit Botschafterin 
Claudia Effenberg und Stim-
mungsgarant Lorenz Büffel auf 
der Bühne.

„Wir haben bis zuletzt gezittert“, 
so Mann. Der neue CL-Modus er-
möglicht Spiele auch am Donners-
tag, wodurch das Heimspiel genau 
auf den geplanten Eröffnungs-
tag fiel. „Wir planen das Okto-
berfest zehn Monate im Voraus 
– eine Champions-League-Teil-
nahme war damals nicht vorher-

sehbar. Natürlich freuen wir uns 
für die Eintracht, aber wir wollten 
kein Risiko eingehen“, erklärt 
Veranstalter Patrick Hausmann.

Für Gäste ändert sich wenig: Ti-
ckets vom 18. September sind 
auch am 17. gültig. Restkar-
ten gibt es online oder an der 
Abendkasse. Neben Lorenz Büf-
fel sorgen auf dem diesjährigen 
Programm 20 weitere Events für 
Stimmung. Highlights sind Va-
nessa Mai (7. Oktober) und Julian 
Sommer (8. Oktober).

9. INTERNATIONALES 
FRAUEN*THEATERFESTIVAL

Vom 22. bis 28. September 2025 lädt das 9. Internationale 
FrauenTheaterfestival (IFTF) auf dem Kulturgelände prota-
gon in Frankfurt ein. Eine Woche lang verwandelt sich das 
Areal in einen offenen Begegnungsraum voller Theater, Tanz, 
Musik, Performances, Videokunst und Diskussionen – kura-
tiert von Frauen*, offen für alle. Im Zentrum steht diesmal 
der Ecofeminismus, der Umwelt- und Geschlechterfragen 
intersektional verbindet. Höhepunkte sind u.a. die Klangper-
formance „Plasticphonia“ (22.9.), das ritualhafte Stück „On 
coal“ (24.9.), Katrine Fabers Musikperformance „Songs 
from My Body“ (25.9.) sowie das zweitägige Symposium 
„Intersektionale Ökofeminismen“ (26./27.9.). Internationale 
Künstlerinnen wie Diana Tada, Julia Varley und Anja Plonka 
bringen bewegende Arbeiten zwischen Mythos, Natur und 
politischem Diskurs auf die Bühne. Workshops richten sich 
an Frauen und Mädchen*, alle weiteren Programmpunkte 
sind spendenbasiert und barrierefrei zugänglich.
 
Wo: 	� Kulturgelände protagon, 

Orber Str. 57, 60386 Frankfurt am Main
Wann: 	� 22.–28. September�

FRANKFURT
TIPP „TO GO“

FOTO: INT. FRAUENTHEATERFESTIVAL

Das Frankfurter Oktoberfest 
macht Stimmung – jetzt halt ein 
Tag früher.� FOTO: VERANSTALTER

Die Eröffnung der Berger Tierschau durch von links: Annette Rinn, 
Hilime Arslaner, Apfelweinkönigin „Trina die 1.“, Bernhard Grieb und 
Wilfried Bender.� FOTOS: WIRTSCHAFTSFÖRDERUNG FRANKFURT

Museumsuferfest 2025
Legendär – wie immer

SACHSENHAUSEN/INNEN-
STADT (BT) I Vergangenes Wo-
chenende war das legendäre 
Frankfurter Museumsuferfest 
wieder das Ziel von sicher über 
einer Million Menschen.  Bei 
bestem Wetter konnte Musik, 
Kulinarik aus der ganzen Welt, 
Kunst, Schmuck, Museen und 
ihre Aktionen für Groß und 
Klein, Sport und vieles mehr ge-
nossen werden.   

� IMPRESSIONEN VOM AUFTAKT: BT

#BeActive – Ein Zeichen für mehr Bewegung
Europa verbindet - Frankfurt macht es 

FR AN K FUR T/ INNEN STADT 
(NORSCH) I Vom 23. bis 30. Sep-
tember feiert Frankfurt die Euro-
päische Woche des Sports mit über 
750 kostenfreien und inklusiven 
Mitmachangeboten. Unter dem 
Motto #BeActive wird die Stadt zu 
einer Bühne für Bewegung, Vielfalt 
und Lebensfreude. Ob in Vereinen, 
Schulen, Parks oder auf öffentli-
chen Plätzen – alle Generationen 
sind eingeladen, neue Sportarten 
auszuprobieren und gemeinsam 
aktiv zu werden. Gleichzeitig be-
geht der Sportkreis sein 80-jähriges 
Bestehen – ein Jubiläum, das Sport, 
Integration und Gemeinschaft in 
den Mittelpunkt rückt.

Die motivierenden Angebote, die kostenlos zu nutzen sind, wurden im Multi-Marken-Center MyZeil vorge-
stellt. (v.r).: Armir Jemour (Sportkreis), Roland Frischkorn (Vorsitzender Sportkreis), Mike Josef (Oberbür-
germeister), Ann Kathrin Linsenhoff (Sportland Hessen), Juliane Kuhlmann (Präsidentin Landessportbund 
Hessen), Ferdinand Huhle (Mainova), Dr. Boris Zielinski (GF Bäderbetriebe Frankfurt), Martin Blach (GF 
Lotto Hessen) und Claudia Mörtzsch (Projektleitung #BeActive – Deutscher Turner-Bund).� FOTO: NORSCH
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Zur Herstellung von DER FRANKFURTER wird 
Recycling-Papier verwendet.

Falls Sie dieses Produkt nicht mehr erhalten 
möchten, bitten wir Sie, einen Werbever-
botsaufkleber mit dem Zusatzhinweis „Keine 
kostenlosen Zeitungen” an Ihrem Briefkasten 
anzubringen. Weitere Informationen finden 
Sie auf dem Verbraucherportal www.wer-
bung-im-briefkasten.de.

DER FRANKFURTER nicht bekommen?

Zustellhotline: Tel. 06104-4970-0 
Mo. – Fr. 8.00 – 16.30 Uhr
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Zwischen Stadt und Land
Nieder-Erlenbach

AUS DEN

STADT-
TEILEN

Blick auf den Obsthof
©OBSTHOF AM STEINBERG

N
ieder-Erlenbach liegt 
am nördlichen Rand 
Frankfurts und bietet 
eine Kombination aus 

ruhigem Wohnen und schneller 
Verbindung in die Innenstadt. 
Der Stadtteil hat einen dörfli-
chen Kern mit Fachwerkhäusern 
und gewachsener Infrastruk-
tur. Gleichzeitig entwickelt sich 
das Wohnumfeld weiter, durch 
neue Bauprojekte und familien-
freundliche Angebote. Die Nah-
versorgung ist solide, die Grün-
flächen in der Umgebung laden 
zu Freizeitaktivitäten ein. Wer 
einen Stadtteil sucht, der nicht 
überlaufen ist, aber dennoch gut 
angeschlossen bleibt, findet hier 
eine passende Mischung. Nie-
der-Erlenbach steht für einen 
alltagstauglichen Kompromiss 
zwischen Stadtleben und Rück-
zugsort.
 

„Unsere Viertel-Highlights“

Obsthof am Steinberg
Wer frisches Obst direkt vom 
Baum liebt, wird den Obsthof 
am Steinberg nicht mehr missen 
wollen. Zwischen weiten Feldern 
und blühenden Apfelbäumen 
kann man hier selbst pflücken, 
Apfelwein probieren oder sich 
mit knackigen Bio-Produkten 
eindecken. Die Familie bewirt-
schaftet den Hof nachhaltig und 
vermietet das Gelände auch für 
Veranstaltungen. Ein Besuch ist 

nicht nur ein Einkauf, sondern 
ein echtes Erlebnis – und ein 
kleiner Ausflug aufs Land, mit-
ten in Frankfurt. 

Erlenbach blüht

„Erlenbach blüht“ ist mehr als 
ein hübscher Name – es ist eine 
Bewegung, die Nieder-Erlen-
bach ein bisschen bunter macht. 

Engagierte Anwohner pflanzen, 
pflegen und verschönern öffent-
liche Flächen mit Blumen, Bü-
schen und Kräutern. Das Ziel: 
Lebensräume für Bienen schaf-
fen und das Viertel noch lebens-
werter machen. Wer mag, kann 
selbst mit anpacken oder einfach 
die bunten Beete bewundern, 
die an vielen Ecken entstanden 
sind. Ein Projekt, das zeigt, wie 
viel eine Gemeinschaft bewir-

ken kann – und dass Schönheit 
oft im Kleinen beginnt.
 

Lersner’sches Schloss

Mitten im alten Ortskern erhebt 
sich das Lersner’sche Schloss – 
ein barockes Schmuckstück mit 
langer Geschichte. Erbaut im 18. 
Jahrhundert, war es einst das 
Zuhause bedeutender Frankfur-
ter Patrizierfamilien. Heute be-
herbergt es unter anderem eine 
Kindertagesstätte und bleibt 
damit ein lebendiger Teil des 
Stadtteillebens. Hier trifft Ver-
gangenheit auf Gegenwart. Ein 
stiller Zeuge alter Zeiten – und 
eine schöne Kulisse für einen 
entspannten Spaziergang durch 
Nieder-Erlenbach.
 

Pizzeria Da Bruno

Seit 1979 ist die Pizzeria Da 
Bruno eine feste Größe im Vier-
tel – und wer einmal hier geges-
sen hat, versteht warum. Hand-
gemachte Pizza mit knusprigem 
Boden, frische Pasta und kna-
ckige Salate bringen ein Stück 
echtes Italien auf den Teller. Die 
Atmosphäre? Herzlich, familiär 
und wunderbar unkompliziert. 
Im Sommer sitzt man draußen 

und genießt das Leben – genau 
so, wie es sein soll. Ob zum 
schnellen Mittagessen oder für 
einen gemütlichen Abend mit 
Freunden: Bei Da Bruno fühlt 
man sich immer willkommen. 
Und satt – natürlich auch!
 

Spielplatz An den Bergen

Zwischen grünen Wiesen und 
Feldern liegt der Spielplatz An 
den Bergen – ein echtes Pa-
radies für kleine Abenteurer. 
Klettergerüste, Schaukeln und 
eine große Sandfläche laden 
zum Toben, Bauen und Entde-
cken ein. Besonders beliebt: 
Die Rutschen und der weite 
Blick über die Felder, der Eltern 
und Kinder gleichermaßen be-
geistert. Der Spielplatz ist gut 
gepflegt, bietet genug Platz für 
Picknickdecken und ist ideal, 
um einfach mal einen Nach-
mittag draußen zu verbringen. 
Hier treffen sich Familien aus 
dem Viertel – zum Spielen, 
Quatschen und Sonne tanken.

Ansprechpartner vor Ort für Veranstaltungen  
& Storys aus den Stadtteilen, Anliegenden  
der Gewerbetreibenden u. v. m. 
Sprechen Sie uns an: redaktion@der-frankfurter.de

Das barocke Herrenhaus von 1768� FOTO - E-W, CC BY-SA 3.0

Das einladende Klettergerüst� ©BVZ GMBH

In bester Bio-Qualität einkaufen� ©OBSTHOF AM STEINBERG

Authentische Italienische Küche erleben� ©PIZZERIA DA BRUNO



Samstag, 6. September 2025  33FRANKFURT AKTIV

KIND DAHEIM - Apotheke prime
Ihre Apotheker aus der Region!
Jetzt bequem mit der APP das eRezept einlösen!

Sofortlieferung
im Rhein Main
Gebiet

KOSTENLOSE Service-Hotline
 06171 9161 444

bestellung@apothekeprime.de

www.apothekeprime.de

Wir richten die Appgerne vor Ort für Sieein (kostenfrei).Gesundheitskarteans Handy haltenRezept sendenLieferung erhaltennach Hause – schnellund unkompliziert.

APP Download

Saisonales Hochwasser  
bei Hosenbeinen

Schon wieder sind die Ferien 
vorbei, Schulwechsel, Neuein-
schulungen und Kindergarten-
eingewöhnungen haben bereits 
begonnen. Viele Eltern und 
Großeltern wundern sich gera-
de, wie schnell die Zeit vergan-
gen ist und ihre Kleinen gewach-
sen sind. 

Und plötzlich hören die Hosen-
beine weit über den Knöcheln 
auf, die Ärmel von Pullovern 
und Jacken sind zu kurz und 
auch Füße signalisieren eine 
ungesunde Enge in den Schu-
hen. Die Kleidung passt nicht 
mehr.  Kostengünstig, zentrums-
nah und nachhaltig gibt es im 
reYOUrs Secondhand Pop-Up 
Store, Liebfrauenberg 52 – 54 an 
drei Tagen die Woche Gebrauch-
tes zum kleinen Preis. Das Sorti-
ment wechselt. 

Ab dem 29.08.2025 warten gut 
erhaltene gebrauchte Kinder-
kleidung, inklusive Schuhen so-
wie Kinderspielzeug, Rucksäcke 
und vieles mehr auf neue Besit-
zer und Besitzerinnen. 

Rund einen Monat, bis zum 29.9., 
können hier für kleines Geld 
Kinderaugen wieder zum Strah-
len und Knöchel wieder bedeckt  
werden. 

Ein Kauf im Rahmen die-
ser gemeinsamen Aktion von 
FES und Neufundland schont 
nicht nur die Ressourcen, son-
dern dient auch der Gemein- 
nützigkeit. 

Mit einer Wiederverwertung 
der Produkte wird der Bedarf 
von Neuproduktionen gemin-
dert, die Gemeinnützigkeit spie-

gelt sich in der Ausrichtung von 
Neufundland, einem sozial agie-
renden Qualifizierungsbetrieb, 
wider.

Zusammen bieten der große 
Frankfurter Entsorger mit Nach-
haltigkeit in der DNA und Neu-
fundland bis November immer 
Montag, Freitag und Samstag 
wechselnde Produktthemen, 
eine Spendenannahme von Ge-
brauchtem ist vor Ort am Lieb-
frauenberg allerdings nicht mög-
lich. 

Neufundland sowie die Wert-
stoffhöfe der FES nehmen im 
Rahmen ihrer Öffnungszeiten 
Gebrauchtes entgegen. 

Alle Informationen sind zu 
finden unter nachhaltigkeit.
fes-frankfurt.de. 

Das Chancenviertel läd ein!
Bahnhofsvierteltag „OPEN VIERTEL“ am 6. September 2025

BAHNHOFSVIERTEL (RED) 
I Am Samstag, 6. September 
2025, lädt der Gewerbeverein 
„Treffpunkt Bahnhofsviertel 
e.V.“ gemeinsam mit der Initia-
tive „Auf ins Viertel“ zum drit-
ten Bahnhofsvierteltag „OPEN 
VIERTEL“ ein. Besucherinnen 
und Besucher können an fünf 
Musikbühnen und über 50 Orten 
das Viertel in all seiner Vielfalt 
erleben – von Block-Party, DJs 
und Live-Art bis hin zu Sport-
angeboten und internationalen 
Live-Schaltungen. Auch soziale 
Einrichtungen öffnen ihre Türen 
und stellen ihre Arbeit vor.
„OPEN VIERTEL zeigt, dass das 
Bahnhofsviertel weit mehr ist, 
als sein Ruf vermuten lässt: Es 
ist Lebensraum und Arbeitsplatz 

für viele“, betont Wirtschaftsde-
zernentin Stephanie Wüst. Sie 
lobt den Einsatz der zahlrei-
chen Akteure, die mit Herzblut 
für ein sicheres, sauberes und 
attraktives Viertel arbeiten. 
Starke Partner wie Sterne-Re-
staurants oder internationale 
Unternehmen unterstreichen die 
wachsende Bedeutung.
Auch Nazim Alemdar, Vorsit-
zender des Gewerbevereins und 
Betreiber des Kult-Kiosks Yok 
Yok, hebt hervor: „Der Name ist 
Programm – das Viertel lädt alle 

ein, friedlich zu feiern und Neu-
es zu entdecken.“
Ziel des Aktionstags ist es, Ge-
werbetreibende, Anwohnende, 
Kulturschaffende und Instituti-
onen zusammenzubringen, den 
Zusammenhalt zu stärken und 
die positive Seite des kosmopo-
litischsten Viertels Frankfurts 
sichtbar zu machen. Musik, 
Begegnungen, Austausch und 
nächtliche Streifzüge durch 
Clubs und Bars machen „OPEN 
VIERTEL“ zum authentischen 
Erlebnis mitten in Frankfurt.

Frankfurt Art Experience mit 65 
Kunstorten und 40 Art-Walks

FRANKFURT (PM) I Vom 5. bis 
7. September feiert Frankfurt 
den 31. Saisonstart mit der bisher 
größten Frankfurt Art Experien-
ce. Über 40 Galerien und 24 Off-
spaces öffnen ihre Türen, ergänzt 
durch Pop-ups aus Friedberg, Of-
fenbach, Berlin und Paris. Insge-
samt 65 Kunstorte präsentieren 
ein breites Spektrum von Malerei 
und Fotografie bis hin zu Skulptu-
ren und raumgreifenden Arbeiten.

Begleitet wird das Wochenende 
von 40 geführten Art-Walks, erst-
mals auch durch das Nordend und 
auf Englisch. Tickets sind online 
buchbar.

Überschattet wird die Vorberei-
tung vom plötzlichen Tod der 
Galeristin Anita Beckers, die 
den Standort über Jahrzehnte 
prägte. Ihre Galerie erinnert mit 
der Ausstellung „Much love Ani-

ta“ an ihr Wirken.

Die Stadt Frankfurt unterstützt 
das Projekt mit 65.000 Euro. 
Kulturdezernentin Ina Hartwig 
betont die Bedeutung des Events 
als Plattform für die Vielfalt 
Frankfurts Kunstszene: „Noch 
nie war der Saisonstart so facet-
tenreich: 65 Standorte und 40 
Art-Walks stehen für die Leben-
digkeit, die unsere Stadt prägt.“

Schirmherr
Medienpartner

Förderer

Haben das Programm zur Frankfurt Art Experience vorgestellt (v.l.n.r.): Projektleiter Oliver Kremershof, 
Programmbotschafterin Britta von Campenhausen, Künstlerin Nadine Karl, Aileen Treusch, Barbara von 
Stechow und Ralf Seinecke.� FOTO: STADT FRANKFURT AM MAIN/SALOME ROESSLER

10 Jahre Fashion Magazin
Agnes Jacobi feierte im Skyline Plaza mit Gästen

Die Herausgeberin und Chefredakteurin Agnes Jacobi enthüllte feierlich die aktuelle Ausgabe und lud Freun-
de und Modemenschen zur Party im Skyline Plaza ein. Eine Modenschau mit Schmuck von Designerin Kati 
Schön und Mode von Agnes Jacobi, Livemusik-Auftritte mit  Charles Shaw und Modetalks moderiert von 
Mik Knauff rundeten ein erlebnisreiches Programm ab. Das Magazin bietet ab sofort einen KI-Talk an, der 
über QR-Codes gestartet werden kann.� FOTO: BT

FOTOS: WIRTSCHAFTSFÖRDERUNG FRANKFURT



Samstag, 6. September 2025 4 FRANKFURT CHARITY

MARKTPLATZ

Was verlängert  
das Leben?
Bis zum Alter von 55 Jahren soll-
te man folgende fünf Risiko-Fak-
toren angepasst haben, denn 
diese beeinflussen den Großteil 
der weltweiten Herzkreislaufer-
krankungen. Wie im „Journal of 
Medicine“ veröffentlicht, kann 
man bis zu 15 Jahren länger le-
ben, wenn man alle fünf Fakto-
ren positiv beeinflusst. Interes-
santerweise ist der Effekt bei 
Männern deutlich größer, als bei 
Frauen – da Frauen grundsätzlich 
im Vergleich gesünder leben. 
Die Risikofaktoren Rauchen und 
Diabetes machen einen durch-
schnittlichen Zugewinn von 6 
Jahren aus. Blutdrucksenkung 
unter 130 ist ein weiterer Faktor. 
Normale Cholesterinwerte und 
ein Gewicht, dass sich bei einem 
BMI zwischen 20-25 bewegen 
sollte.  Wobei der BMI nichts 
über die wirkliche Verteilung 
von Fett im Verhältnis zu Mus-
kulatur aussagt. Besonders bei 
Übergewicht ist es wichtig, das 
weiße Bauchfett zu reduzieren. 
Den stärksten Effekt hat der Ver-
zicht des Rauchens und das auch 
noch bis zum 60. Lebensjahr. 
Übergewicht ist nicht immer 
selbstverursacht. Die Schilddrü-
se, Diabetes oder Stoffwechse-

lerkrankungen sollten rechtzeitig 
behandelt werden.

E-Rezepte aus der Region am 
gleichen Tag geliefert bekom-
men: Einfach apothekeprime 
als App herunterladen, Gesund-
heitskarte an das Handy halten 
und wir kümmern uns umge-
hend um die Belieferung! Bleib 
daheim mit Apotheke prime. Bei 
Rückfragen erreichen Sie uns un-
ter 06171 9161 444.

Ihr Marc Schrott
Fachapotheker 
für Allgemeinpharmazie

Central Apotheke
Inhaber: 
Apotheker Marc Schrott e.K.
Bahnstraße 51
61449 Steinbach

Marc Schrott
Apotheker

-WISSEN

Der neue Podcast:

www.apothekeprime.de/
podcast

· Draht- und Gitterzäune
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Pfosten
· Sicherheitszäune · Tore
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Gabionen
· auch Montagen
· auch Privatverkauf

ZÄUNE · GITTER · TORE
Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46-48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810
Fax (06071) 5161

www.draht-weissbaecker.de
E-Mail: draht@weissbaecker.de

120 km Draht und Gitter
1900 Türen und Tore am Lager

Rhein Main Verlags GmbH
Bieberer Straße 137 • 63179 Obertshausen
 06104 667204-0
info@rheinmainverlag.de

Wir sagen
Danke
an unsere
Austräger!
Tag der Zeitungsausträger – am 4. September 2025
ein kleines Dankeschön
Am 4. September 1833 begann alles mit Barney Flaherty: Der zehnjährige Junge
wurde der erste „Paperboy“ der New York Sun und trug damit die Schlagzeilen
direkt zu den Menschen auf die Straße. Seitdem hat sich viel verändert – Zeitungen
sind moderner, bunter, digitaler geworden, doch eines bleibt gleich: Die Menschen,
die sie austragen, sind das Herzstück der Zustellung.

Am 4. September 2025 feierten wir den Tag der Zeitungsausträger – eine Gelegen-
heit, all denjenigen zu danken, die unsere kostenlosen Anzeigenblätter mit Beilagen-
werbung zuverlässig jede Woche in die Briefkästen bringen. So sorgen sie dafür,
dass Nachrichten, Geschichten und Tipps pünktlich bei den Menschen ankommen.
Ein kleiner historischer Rückblick und ein großes Dankeschön zugleich – an alle, die
diese Tradition lebendig halten.

Wir kaufen Wohnmobile + Wohn-
wagen,  03944 - 36160,
www.wm-aw.de Fa.

Suche antike Möbel, Gemälde,
Uhren, Silber, Militaria, Bücher,
Krüge, Fotoapparate  06108 -
9154213

Frau Danna sucht
und kauft

Pelze, Zinn aller Art, Alt- u. Bruch-
gold, Zahngold, Goldschmuck,
Haushaltsauflösungen, Blei-

kristalle, Bilder, Modeschmuck,
Silber aller Art, Bernstein, Leder
und Krokotaschen, Schallplatten,

Schreib- und Nähmaschinen,
Figuren, Gobelin, Teppiche,
Porzellan, Krüge, Möbel,

Gardinen, Tischdecken, Uhren.
Kostenlose Beratung und Anfahrt
bis 100 km sowie Werteinschät-
zung. Zahle Höchstpreise, 100%
diskret, Barabwicklung vor Ort.

Mo.-So. 7.30-21.00 Uhr

Tel. 069 - 34 87 58 42

Herr Zeiß kauft an
Pelze aller Art, Alt u. Bruchgold,
Zahngold, Goldschmuck, Mün-
zen, Briefmarken, Uhren, Per-
len, Modeschmuck, Bernstein-
schmuck, Perücken, Puppen, Le-
der- und Krokotaschen, Figuren,
Eisenbahnen, Ferngläser, Blei-
kristalle, Kleidung, Orden, Gobe-
lin, Messing, Bilder, Zinn, Silber-
besteck, Krüge, Teppiche, Por-
zellan, Schallplatten, Nähma-

schinen, Schreibmaschinen, Bü-
cher, Möbel, Gardinen, auch

Haushaltsauflösungen. Kosten-
lose Beratung und Anfahrt sowie

Werteinschätzung.
Zahle absolute Höchstpreise!

100% seriös und diskret!
+++Barabwicklung vor Ort+++
Mo. – So.: 8.00 - 20.00 Uhr

% 06104 / 6 70 79 40

Herr Eiffler kauft an
Pelze aller Art, Alt u. Bruchgold,
Zahngold, Goldschmuck, Mün-
zen, Briefmarken, Uhren, Per-
len, Modeschmuck, Bernstein-
schmuck, Perücken, Puppen, Le-
der- und Krokotaschen, Figuren,
Eisenbahnen, Ferngläser, Blei-
kristalle, Kleidung, Orden, Gobe-
lin, Messing, Bilder, Zinn, Silber-
besteck, Krüge, Teppiche, Por-
zellan, Schallplatten, Nähma-

schinen, Schreibmaschinen, Bü-
cher, Möbel, Gardinen, auch

Haushaltsauflösungen. Kosten-
lose Beratung und Anfahrt sowie

Werteinschätzung.
Zahle absolute Höchstpreise!

100% seriös und diskret!
+++Barabwicklung vor Ort+++
Mo. – So.: 8.00 - 20.00 Uhr

% 06105 / 9 67 60 55

ANKAUF VON:
● Schmuck
● Gold
● Silber
● Marken-Uhren
● Antiquitäten
● Münzen & Barren
● Bestecke & Zinn

H. Honig I Bahnhofstraße 58
63179 Obertshausen

Mo-Fr : 10 -13 Uhr I 15 -18 Uhr
Tel. 0 6104 9 531315 oder

www.goldhaus-obertshausen.de

Seit 20 Jahren
Ihr Experte vor Ort!

Herr Schleibnitz kauft an!
Ankauf von Briefmarken, Pelze,

Nerze, Persianer, Uhren, Porzellan,
Ferngläser, Nähmaschinen, Trach-
ten, Perücken, Puppen, Bleikristall,
Modeschmuck, Krüge, Silberbesteck,
Bernstein, Münzen, Teppiche, Möbel,
Gardinen, Alt- Bruchgold, Zahngold
Goldschmuck. Auch Haushaltsauf-
lösungen, kostenlose Beratung und
Anfahrt sowie Werteinschätzung.
Zahle Höchstpreise, 100% seriös
und diskret. Barabwicklung vor Ort /

Mo. - So. 8 - 20 Uhr
( 06102- 86 51 925

BEILAGEN-
HINWEIS

Beachten Sie folgende Beilagen 
in der Gesamtausgabe oder in 
Teilbelegungen von 
DER FRANKFURTER.

Vielfalt, die bleibt – 
 die AIDS-Hilfe Frankfurt wird 40

CHARITY (AHF) I Zu Beginn der 
Achtzigerjahre waren die ersten 
Fälle von AIDS in Deutschland 
bekannt geworden. Frankfurt 
wies neben Berlin die höchs-
ten Infektionszahlen auf. Auch 
die beiden ersten Betroffenen 
wurden in Frankfurt behandelt. 
Damit verbunden entwickelte 
sich schnell ein Klima der Angst, 
was zur Ausgrenzung und Stig-
matisierung der Hauptbetroffe-
nengruppen führte. Als selbstbe-
wusste Reaktion darauf wurde 
1985 die AIDS-Hilfe Frankfurt 
e.V. (AHF) gegründet.
Inzwischen bedeutet eine 
HIV-Diagnose kein Todesurteil 
mehr. Mit der richtigen Therapie 
kann die Viruslast bei Betrof-
fenen unterhalb der Nachweis-
grenze gehalten werden. Die 
Notwendigkeit der Aufklärung 
besteht aber fort. Denn immer 
noch kursieren falsche Annah-
men und Vorurteile hinsichtlich 
vermeintlicher und tatsächli-
cher Risikogruppen. Was bei-
spielsweise wenig bekannt ist: 
HIV-Neudiagnosen steigen aktu-
ell bei heterosexuellen Personen 
deutlich an.
Und die AHF geht noch weiter: 
Für sie ist Prävention nicht nur 
ein medizinischer Begriff; die 
Stärkung der betroffenen Men-
schen und ihrer Gemeinschaften 
soll ebenso zum vorbeugenden 
Arbeiten gehören. Diese Auf-
gabe übernehmen bei der AHF 
derzeit 116 hauptamtliche und 
170 ehrenamtliche Mitarbeiten-
de. Wichtig ist allen: Angebote 
müssen zur Lebenswelt der rat-
suchenden Menschen passen und 
deren Lebensentscheidungen 
vorurteilsfrei akzeptiert werden.

In diesem Jahr feiert die AHF 
unter dem Leitsatz „Vielfalt, die 
bleibt“ ihr 40-jähriges Bestehen. 
Dass sie ihrem eigenen Anspruch 
umfänglich gerecht wird, zeigt 
die Bandbreite der Arbeitsfelder: 
Die AHF ist, neben der Gesund-
heitsförderung, in der Suchthilfe 
im Bahnhofsviertel aktiv und en-
gagiert sich mit einem Wohnpro-
jekt sowie einem Treff mit Bera-
tungsangeboten in der queeren 
Jugendarbeit. Zudem betreibt 
sie ein Café und Kulturzentrum, 
bietet Projekte der Teilhabe und 
Begleitung an und unterstützt 
Geflüchtete, die aufgrund ihrer 
sexuellen Orientierung und ge-
schlechtlichen Identität Verfol-
gung erfahren haben.

###
In Teil 2 stellt die AHF den Main-
check vor: Vor jeder Infektion 
steht das Infektionsrisiko und 
damit die Aufgabe, ungewollte 
Neuinfektionen vermeiden zu 
helfen – das Testangebot ist je-
doch nur einer von vielen Berei-
chen des Mainchecks.
 
Unterstützen Sie mit uns die 
AIDS-Hilfe Frankfurt e.V. mit 
seinen vielfältigen Angeboten 
und Aktionen!

Hier das Spendenkonto:
AIDS-Hilfe Frankfurt e.V.

Bank: Frankfurter Sparkasse
IBAN:
DE96 5005 0201 0000 4462 62
BIC: HELADEF1822
Wir freuen uns über das Stichwort: 
DER FRANKFURTER.

 
 

FOTO:  AIDS HILFE FRANKFURT

Ausbildungsstart 
bei BAUHAUS:

500 neue Talente starten durch

F R A N K F U R T/ M A N N H E I M 
(RED) I Rund 500 Auszubilden-
de und Nachwuchskräfte haben 
am 1. August und 1. September 
ihre Karriere bei BAUHAUS 
begonnen. Der Spezialist für 
Werkstatt, Haus und Garten bie-
tet in seinen Fachcentren sowie 
im Service Center Deutschland 
in Mannheim mehr als 15 Aus-
bildungsberufe und Programme.
„Unsere Nachwuchskräfte sind 
ein wichtiger Teil des #Team-
BAUHAUS. Wir begleiten sie 
persönlich und fördern ihre Wei-
terentwicklung, damit sie das 
Unternehmen aktiv mitgestalten 
können“, betont Daniel Barth, 
Chief People Officer. Wertschät-
zung, Netzwerktreffen und Aus-
tausch stehen im Mittelpunkt 
– vom ersten Tag an zählt jede 
und jeder.
BAUHAUS bildet unter ande-
rem Verkäufer:innen, Kaufleu-
te im Einzelhandel, Fachlage-

rist:innen sowie Kaufleute für 
Büromanagement, E-Commerce 
oder Dialogmarketing aus. Nach 
erfolgreichem Abschluss stehen 
interne Programme für die Füh-
rungslaufbahn oder ein duales 
Studium offen.
Besonderen Wert legt BAU-
HAUS auf individuelle Betreu-
ung, regelmäßiges Feedback und 
moderne Lernmethoden: Blen-
ded Learning, digitale Tools wie 
iPads und die Azubi-App ergän-
zen die klassischen Ausbildungs-
inhalte. Zudem gibt es Produkt- 
und Verkaufsschulungen sowie 
Seminare.
BAUHAUS übernimmt gesell-
schaftliche Verantwortung: 
Überdurchschnittliche Vergü-
tung, unbefristete Übernahmen 
bei guten Leistungen und lang-
fristige Entwicklungsmöglich-
keiten sind Teil des Konzepts.

Weitere Infos: jobs.bauhaus.info

FOTO:  BAUHAUS AG

MMA-Profi Max Coga
Neuer Botschafter 

der Stiftung Kinderzukunft
Max Coga, erfolgreicher 
MMA-Kämpfer und Besitzer 
des Frankfurter Clubs „Pik 
Dame“, unterstützt ab sofort 
die Stiftung Kinderzukunft. Der 
Sportler setzt sich weltweit für 
benachteiligte Kinder ein – aus 
eigener Erfahrung weiß er, wie 
Sport Halt und Perspektiven 
geben kann. Im Oktober reist 
Coga nach Rumänien, um ein 
Kinderdorf der Stiftung zu be-
suchen. Als Botschafter möchte 
er seine Reichweite nutzen, um 
Aufmerksamkeit für Kinder in 
Not zu schaffen. Mehr unter 
www.Kinderzukunft.de

 

Max Coga. � FOTO: PRIVAT
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Alle Fehler vorbehalten und exklusive lokale Steuern. Keine Buchungskosten

Weitere Enjoyhotels finden Sie unter www.enjoyhotels.de oder rufen Sie kostenlos an: 0800 - 28 18 818
Der Ausgangspreis ist der niedrigste Preis für ein bestimmtes Ankunftsdatum. Die Preise variieren je nach Ankunftsdatum.

32
Jahr

Enjoyhotels

5 Tage All-Inclusive
mit eigenen PKW!

45 Enjoyhotels
in den Niederlanden, Belgien,

Deutschland und Frankreich.

5 Tage All-Inclusive-Urlaub
Unterkunft + Essen + Trinken + Unterhaltung

Empfang mit Mittagessen oder Kaffee mit
Kuchen oder etwas anderem Leckerem
4 x Übernachtung mit reichhaltigem “Enjoy”-
Frühstücksbuffet
4 x Mittagessen oder Lunchpaket

4 x Drei-Gänge-Dinner oder Abendbuffet
Täglich alle Getränke von 17:00 bis 24:00 Uhr
KOSTENLOS: Softdrinks, Fruchtsaft, Bier, Wein, Jenever
und Apfelkorn
Kaffeeecke: Kaffee und Tee den ganzen Tag KOSTENLOS

Jeden Abend Spaß und Unterhaltung, z. B.
ein Spaziergang und Live-Musik. Dazu werden
regelmäßig (herzhafte) Snacks serviert
KOSTENLOSE Auto-, Fahrrad- und Wander-
routen

In Ihrem 5-tägigen All-Inclusive-Urlaub enthalten:

Wohin reisen Sie dieses Jahr? Enjoyhotels begann vor 32 Jahren mit einem All-Inclusive-Hotel in Deutschland.
Jetzt, 32 Jahre später, können Sie aus 45 Hotels wählen. Unsere All-Inclusive-Hotels befinden sich in den

schönsten Urlaubsregionen der Niederlande, Belgiens, Deutschlands und Frankreichs.

Lassen Sie sich beraten oder buchen Sie direkt unter 0800 - 28 18 818 (kostenlos)

MITTELRHEINTAL
Enjoyhotel am Rhein
in Kestert

24995
p.P.

5 TAGE AB €
Kostenlose

Nutzung Sauna

SAUERLAND
Enjoyhotel Am Kurpark Brilon
in Brilon

29995
p.P.

5 TAGE AB €
Kostenlose Nutzung

Schwimmbad und Sauna

TEUTOBURGERWALD
Enjoy Landhotel Lippischer Hof
in Lügde

28995
p.P.

5 TAGE AB €
Kostenlose

Nutzung Sauna

RHÖN
Enjoy Wellnesshotel Aqualux
in Bad Salzschlirf

29995
p.P.

5 TAGE AB €
Kostenlose Busfahrt/Shuttle-
service zur Barockstadt Fulda

ualux

NEU

Kostenlose Nutzung Saunen,
Innen- und Außenpool

WESTERWALD
Enjoyhotel Westerwald
in Wirges

26995
p.P.

5 TAGE AB €
Romantische Städte
in der Umgebung

RHÖN
Enjoyhotel
Rhön Residence
in Dipperz

28995
p.P.

5 TAGE AB €Kostenlose Luxus Busfahrt
auf die Wasserkuppe, den
höchsten Berg der Rhön

Kostenlose Nutzung von
Sauna, Innen- und Außenpool

Es gibt
sogar ein

kleines Kino

Mit wunderschönemAußenpool!
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Testament – 
Fragen und Antworten

Interview mit Dr. Matthias Krayer, 
Kanzlei Krayer & Kollegen, Frankfurt

FRANKFURT (RED) I Das The-
ma Testament wirft häufig Fra-
gen auf. Die DER FRANKFUR-
TER Redaktion hat die Chance 
genützt, einen ausgewiesenen 
Fachmann und Juristen zum 
Thema zu befragen. Dr. Mat-
thias Krayer ist Rechtsanwalt 
und Fachanwalt für Steuerrecht 
sowie zertifizierter Testaments-
vollstrecker.

Redaktion:
Herr Dr. Krayer, nach § 2247 
Abs. 1 BGB gilt: „Der Erblas-
ser kann ein Testament durch 
eine eigenhändig geschriebe-
ne und unterschriebene Erklä-
rung errichten“. Spricht etwas 
dagegen, von dieser Möglich-
keit Gebrauch zu machen?

Dr. Krayer: Es greift zu kurz, 
nach der Form des Testaments 
zu fragen. Entscheidend ist, 
dass ein Testament, mit dem 
immerhin über das Vermögen 
im Ganzen verfügt wird, so ab-
gefasst ist, dass nach dem Tod 
kein Streit entsteht, wozu ein 
gut formuliertes Testament un-
serer Erfahrung nach viel bei-
tragen kann. Und es sollte den 
Nachfolgezielen Rechnung tra-
gen: Nehmen wir zum Beispiel 
einmal die „Normalfamilie“ mit 
zwei Kindern. Hier geht es zu-
nächst um die Absicherung des 

längstlebenden Ehegatten, dann 
um die gerechte Verteilung des 
Vermögens auf die Kinder und 
die Vermeidung einer zu hohen 
Erbschaftssteuer. Immer ist der 
Zeitpunkt des Todes unbekannt, 
oft steht nicht fest, aus welchen 
Bestandteilen sich das Vermö-
gen zusammensetzen wird und 
wie hoch es ist. Die zum Todes-
zeitpunkt geltenden Erbschaft-
steuergesetze sind auch noch 
unbekannt.

Und hierfür gibt es
vernünftige Lösungen?

Dr. Krayer: Ja absolut. Wichtig 
ist ein auch im Steuerecht ver-
sierter Gesprächspartner; und 
dass im Dialog geklärt wird, was 
eigentlich die Ziele der Nachfol-
geplanung sind. Der Laie kommt 
alleine nicht zurecht. Er kennt 
die Möglichkeiten nicht und 
weiß nicht, wie die Instrumen-
te des Erbrechts zu handhaben 
sind. Er scheitert spätestens bei 
den steuerlichen Fragen.

Was raten Sie?

Dr. Krayer: Wir kennen die Vor-
behalte und Ängste; das Thema 
der Nachfolge an sich ist bereits 
unbeliebt. Und die Betroffenen 
wissen nicht, an wen Sie sich 
wenden sollen, an einen Notar, 

an einen Steuerberater, an einen 
Vermögensberater oder an wen 
auch immer. Teilweise werden 
sie hin und her geschickt. Das ist 
frustrierend und teilweise auch 
sehr teuer.

Was bieten Sie?

Dr. Krayer: Als Spezialisten im 
Erb- und im Erbschaftsteuer-
recht findet man bei uns einen 
Gesprächspartner, der die Si-
tuation erfasst und ordnet. Wir 
führen dabei immer zunächst 
ein allgemeines Beratungs- und 
Orientierungsgespräch, das un-
verbindlich und für unsere Ge-
sprächspartner kostenfrei ist. 
Wird es bereits im ersten Ge-
spräch sehr konkret, fallen ge-
ringe Gebühren an, die wir aber 
vorher beziffern und abstim-
men. Wir haben mit diesem Mo-
dell sehr gute Erfahrungen und 
die Mandanten sind zufrieden.

Wir danken Ihnen
für das Gespräch.

Dr. Matthias Krayer ist Rechts-
anwalt und Fachanwalt für 
Steuerrecht sowie zertifizierter 
Testamentsvollstrecker. Er berät 
seine Mandanten zu allen Fragen 
des Erbrechts und des Erbschaft-
steuerrechts. Weitere Informati-
onen: www.krayer-kollegen.de      

Eintracht Frankfurt – 
Eine Liebeserklärung

HENNI NACHTSHEIM zu Gast im 
Eintracht Frankfurt Museum

FRANKFURT (RA) I Ein-
tracht-Fans hörten am Donners-
tag, 28. August, ganz gespannt 
im mehr als gut besuchten Ein-
tracht Museum zu. Denn kein 
geringerer als Badesalz-Gründer 
und Comedian Henni Nachts-
heim (Jahrgang 1957) stellte sein 
neues Buch „Eintracht Frankfurt 
– Eine Liebeserklärung“ 
vor, mittlerweile 
schon sein viertes 
Buch über seinen 
L i e b l i n g s v e r e i n 
Eintracht (die bes-
te Achterbahn der 
Welt). Niemand kann 
so ausgiebig und un-
terhaltsam Eintrachts 
Episoden erzählen wie 
Nachtsheim. Denn etli-
che Geschichten brach-
ten Eintracht-Fans zum 
Lachen und staunen, 
wenn er aus  einem 
Kapitel vorlas, wie er 
zum Beispiel seinen 
Lieblingsspieler Grabi 
persönlich kennenler-
nen durfte. Aber auch 
die Gespräche mit Rainer 
Falkenhain (Vorstands-
berater), der ja schon 
ewig zum Inventar des 
Vereins gehört, ließen gespannt 
aufhorchen. Dieses Buch ist ein 
Muss für jeden Eintracht-Fan.
� FOTOS: RAINER ALT

BAUHAUS in Sachsen GmbH & Co. KG, Sitz: Tschirnhausstraße 2, 01239 Dresden
BAUHAUSGmbH&Co. KGHessen, Sitz: Albert-Einstein-Straße 1, 34277 Fuldabrück
BAUHAUS GmbH &Co. KG Rhein-Main-Neckar, Sitz: Bohnenbergerstraße 17, 68219 Mannheim

Folgen Sie uns auf:

61118 Bad Vilbel, Zeppelinstraße 25
60386 Frankfurt, Hanauer Landstraße 517 – 543
63457 Hanau, Edisonstraße 3
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Jetzt schon an den
Winter denken!
Kaminholz im Raummeter oder DIY-Holzherstellung mit Spalter und Axt

Fireland Kaminholz
Holzscheitlänge 25 – 33 cm,
Kaminholz aus Buche mit schöner
Farbbildung und guter Glutent-
wicklung, lang anhaltende Brenn-
dauer und hoher Brennwert durch
große Dichte des Holzes, ofenfertig
und direkt einsetzbar durch geringe
Restfeuchte (< 25%), gleichmäßiges
Abbrennen durch harzfreies Holz,
1 m3

20424149 Scheppach Holzspalter 'HL810'
3.000 W, 8 t, max. Spaltgutlänge 55 cm –

550 mm, für Hart- oder Weichholz geeignet,
Spaltgutfänger beidseitig, Transporträder,
Sicherheit durch Zwei-Hand-Bedienung

30186749

Stabilit
Holzstapelhalter

Metall, variable Abmessung,
1 Rohrbügel, einzeln oder als Paar

verwendbar, feuerverzinktes Rohrgestell
10523295

155,-

16,95499,-

61,99
Fiskars X-series
Spaltaxt 'X28'

Länge 71 cm, Spaltkraft
bei Stammstücken Ø 20
– 30 cm (M), schärfere,

doppelt gehärtete
Klinge, ultraleichter,

langlebiger und nahe-
zu unzerbrechlicher

FiberComp™-Stiel mit
Schlagschutz

31349518


